
703920-2026 Page 1/12

See the notice on TED website

703920-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Sicherheitsdiensten – Sicherheitsdienstleistungen 
Frankfurter Weihnachtsmarkt 2026
OJ S 197/2026 12/10/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Tourismus+Congress GmbH Frankfurt am Main
E-Mail: marc.opitz@kapellmann.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wirtschaftliche Angelegenheiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Sicherheitsdienstleistungen Frankfurter Weihnachtsmarkt 2026
Beschreibung: Sicherheitsdienstleistungen Frankfurter Weihnachtsmarkt 2025
Kennung des Verfahrens: 7a546ee7-10b3-45a7-b1c5-41a3e4fd041a
Interne Kennung: 5934/2026
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: ja
Begründung des beschleunigten Verfahrens: Es liegt eine besondere Dringlichkeit vor, die 
eine Verkürzung der Angebotsfrist erforderlich macht. Die für die Einsatzplanung der 
Sicherheitsdienstleistungen erforderlichen Erkenntnisse aus dem Sicherheitskonzept des 
Museumsuferfest lagen dem Auftraggeber erst kurzfristig vor, sodass eine detaillierte 
Einsatzplanung für den Frankfurter Weihnachtsmarkt 2026 erst zu einem späten Zeitpunkt 
möglich war. Darüber hinaus hat die Polizei dem Auftraggeber erst später mitgeteilt, in welcher 
Form und innerhalb welcher Fristen die Sicherheitsüberprüfungen der einzusetzenden 
Mitarbeiter durchzuführen sind, sodass eine frühere Vergabe nicht möglich war. Die 
Durchführung eines Vergabeverfahrens unter Einhaltung der regulären Angebotsfrist ist dem 
Auftraggeber vor diesem Hintergrund nicht zumutbar, da der Beschaffungsbedarf angesichts 
des bereits feststehenden Veranstaltungstermins kurzfristig gedeckt werden muss. Um die 
Sicherheit des Frankfurter Weihnachtsmarktes zu gewährleisten und die Veranstaltung wie 
geplant durchführen zu können, ist eine kurzfristige und beschleunigte Vergabe erforderlich.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79710000 Dienstleistungen von Sicherheitsdiensten

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Frankfurt am Main
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 682 000,00 EUR

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/703920-2026
mailto:marc.opitz@kapellmann.de
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Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 1 364 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YYVMWRM# a) Die Beantwortung 
von Fragen zu diesem Vergabeverfahren sowie die Kommunikation zwischen Bewerbern
/Bietern und der Vergabestelle erfolgt über die Plattform Deutsches Vergabeportal http://www.

 Bekanntmachungs-ID: CXP4YYVMWRM. Der Auftraggeber kann von der dtvp.de.
Beantwortung von Fragen absehen, die nicht über das Vergabeportal eingereicht werden. 
Rückfragen zu dieser Auftragsbekanntmachung werden wegen der Gleichbehandlung der 
Bewerber nur in Textform und anonymisiert über das Vergabeportal beantwortet. b) Die 
Angabe des geschätzten (Gesamt-)Werts bezieht sich auf beide Lose. Der Höchstwert 
(maximale Abrufwert) aus beiden zu vergebenden Rahmenvereinbarungen beträgt 1,364 Mio. 
EUR (netto) c) Bei Angeboten auf beide Lose behält sich der Auftraggeber vor, die 
wirtschaftliche und personelle Leistungsfähigkeit des Bieters ggf. auch nur für ein Los zu 
bejahen. Bei Angeboten auf beide Lose wird der Auftraggeber zunächst prüfen, ob der Bieter 
für beide Lose leistungsfähig ist, ggf. die Leistungsfähigkeit jedenfalls für Los 2 besteht und 
subsidiär die Leistungsfähigkeit jedenfalls für Los 1 gegeben ist. d) Es besteht eine 
Loslimitierung in Form der Zuschlagslimitierung. Ein Bieter kann sich gleichzeitig auf Los 1 
und Los 2 bewerben, jedoch nur in einem Los den Zuschlag erhalten. Gleiches gilt bei 
Angeboten für Los 1 und Los 2, die durch zwei i.S.v. §§ 15 ff. AktG verbundene Unternehmen 
eingereicht werden. Es wird zunächst über die Zuschlagserteilung in Los 2 entschieden, dann 
über die Zuschlagserteilung in Los 1. Erhält ein Bieter danach den Zuschlag in Los 2, wird sein 
Angebot für Los 1 von der weiteren Wertung ausgeschlossen. Der Auftraggeber behält sich 
vor, die Loslimitierung aufzuheben, wenn anstelle des limitierten Angebots kein weiteres 
wertungsfähiges Angebot in dem betreffenden Los vorliegt.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 1

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Es finden rein innerstaatliche Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB 
Anwendung.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Bereich Nord
Beschreibung: Sicherheitsdienstleistungen für den Bereich Nord, bestehend aus dem 
Weihnachtsmarkt auf dem Gebiet Roßmarkt, Hauptwache und Friedrich-Stolze-Platz
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen

http://www.dtvp.de
http://www.dtvp.de
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Haupteinstufung (cpv): 79710000 Dienstleistungen von Sicherheitsdiensten

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Frankfurt am Main
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 11/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2026

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 325 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: a) Auszug aus dem Berufs- oder Handelsregister oder 
Nachweis der Eintragung in einem vergleichbaren ausländischen Register, nicht älter als 3 
Monate ab Datum der Versendung der Auftragsbekanntmachung; in Ermangelung eines 
solchen eine gleichwertige Bescheinigung eines Gerichts oder einer Verwaltungsbehörde des 
Ursprungs- oder Herkunftslands. b) Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123 und 
124 GWB oder etwaige Selbstreinigungsmaßnahmen nach § 125 GWB. (Eigenerklärung gem. 
Vordruck in den Vergabeunterlagen). c) Eigenerklärung zu Russlandsanktionen gem. Artikel 
5k der Verordnung (EU) 833/2014 (Vordruck in den Vergabeunterlagen enthalten). Bei 
Bewerber-/Bietergemeinschaften sind die in der Bekanntmachung geforderten Erklärungen 
und Nachweise von jedem einzelnen Mitglied der Gemeinschaft vorzulegen. Sämtliche 
geforderten Erklärungen und Nachweise sind Mindestbedingungen der Eignung für alle Lose. 
Der Auftraggeber behält sich vor, zur ergänzenden Aufklärung über die Eignung des 
Bewerbers/der Mitglieder der Bewerber-/Bietergemeinschaft und zur Bestätigung von 
Eigenerklärungen weitere Unterlagen zu fordern.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung über den Gesamtumsatz des Bieters in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (Vordruck in den Vergabeunterlagen 
enthalten). Der Auftraggeber behält sich vor, zur ergänzenden Aufklärung über die Eignung 
des Bieters/der Bietergemeinschaft insbesondere in Zweifelsfällen und zur Bestätigung von 
Eigenerklärungen weitere Angaben/Unterlagen zu fordern oder Wirtschaftsauskünfte über den 
Bewerber einzuholen.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung über den Umsatz des Bieters im Bereich der 
Sicherheitsdienste für Veranstaltungen in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren 
(Vordruck in den Vergabeunterlagen enthalten). Der Auftraggeber behält sich vor, zur 
ergänzenden Aufklärung über die Eignung des Bieters/der Bietergemeinschaft insbesondere 
in Zweifelsfällen und zur Bestätigung von Eigenerklärungen weitere Angaben/Unterlagen zu 
fordern oder Wirtschaftsauskünfte über den Bewerber einzuholen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung bei einer in der Europäischen Union oder dem EWR 
ansässigen Versicherungsgesellschaft mit einer Deckung für Personen- und Sachschäden in 
Höhe von mindestens 5 Mio. EUR pro Schadensfall und für Vermögensschäden in Höhe von 
mindestens 1 Mio. EUR pro Schadensfall, wobei diese Deckungssummen in einem 
Versicherungsjahr zweifach zur Verfügung stehen müssen. Alternativ kann eine Aufstellung 
über die bestehenden Haftpflichtversicherungen und die Erklärung eingereicht werden, dass 
im Falle der Zuschlagserteilung eine Versicherung in entsprechender Höhe abgeschlossen 
wird. Bei Bewerbergemeinschaften sind die geforderten Nachweise und Erklärungen von allen 
Mitgliedern zu erbringen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen über die Erbringung nach Art und Umfang 
vergleichbarer Sicherheitsdienstleitungen für Veranstaltungen im öffentlichen Raum, die seit 
dem 01.01.2022 erbracht wurden (Beendigung der Leistung im Referenzzeitraum 
ausreichend). Für alle Referenzen sind Auftragsgegenstand, Auftragsort, Auftraggeber, 
Zeitraum der Auftragserbringung, Auftragsumfang und bei Zusammenarbeit mit anderen 
Unternehmen auch der eigene Leistungsanteil nach Art und Umfang anzugeben (Vordruck in 
den Vergabeunterlagen enthalten). Ansprechpartner des Auftraggebers mit Kontaktdaten sind 
auf besondere Aufforderung des Auftraggebers hin anzugeben. Mindestanforderung der 
Eignung: Mindestens drei Referenzen über die Erbringung nach Art und Umfang 
vergleichbarer Leistungen im Bereich der Sicherheitsdienstleistungen im öffentlichen Raum, 
die seit dem 01.01.2022 erbracht wurden, davon eine Referenz für eine Veranstaltung mit 
mind. 5.000 Besuchern an mindestens einem Tag, eine Referenz für eine Veranstaltung mit 
mind. 10.000 Besuchern an mindestens einem Tag und eine Referenz für eine Veranstaltung 
mit mind. 20.000 Besuchern an mindestens einem Tag.

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ordnungsgemäße Erlaubnis zur Ausübung des 
Bewachungsgewerbes nach § 34a GewO (Mindestanforderung der Eignung). Bei Bewerber
/Bietergemeinschaften ist die Erlaubnis nach § 34a GewO von jedem einzelnen Mitglied der 
Gemeinschaft vorzulegen. Im Falle des Nachunternehmereinsatzes ist die Erlaubnis nach § 
34a GewO sowohl von dem Bieter als auch dem/den Nachunternehmer(n) vorzulegen.

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung nach DIN 77200, Stufe 2 oder 
vergleichbar (Mindestanforderung der Eignung) sowie Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001 
oder vergleichbar (Mindestanforderung der Eignung).

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung zu der Anzahl der bei dem Bewerber 
jahresdurchschnittlich fest angestellten Mitarbeiter (> 20 Wochenstunden) in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren nebst Qualifikation (Vordruck in den Vergabeunterlagen 
enthalten)

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 80
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Berufserfahrung/Berufsqualifikation des Schlüsselpersonals
Beschreibung: Qualität des vom Bieter eingesetzten Schlüsselpersonal nach Berufserfahrung 
und Berufsqualifikation.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Personaleinsatzkonzept
Beschreibung: Qualität des Personaleinsatzkonzepts
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 14/10/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYVMWRM
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYVMWRM
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYVMWRM

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYVMWRM
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 26/10/2026 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 7 Wochen
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYVMWRM/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYVMWRM/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYVMWRM
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYVMWRM
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYVMWRM
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Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor fehlende Unterlagen gem § 56 
VgV nachzufordern.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Bietergemeinschaften und andere 
gemeinschaftliche Bieter haften gesamtschuldnerisch für die angebotene Leistung. Sie haben 
im Angebot sämtliche Mitglieder der Bietergemeinschaft zu benennen sowie eines ihrer 
Mitglieder als bevollmächtigten Vertreter für das Vergabeverfahren und den Abschluss des 
Vertrags zu bezeichnen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Hessen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 
GWB unzulässig soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist 
nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Tourismus+Congress GmbH Frankfurt am Main
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Tourismus+Congress GmbH Frankfurt 
am Main

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Bereich Süd
Beschreibung: Sicherheitsdienstleistungen für den Bereich Süd, bestehend aus dem 
Weihnachtsmarkt auf dem Gebiet der Friedrich-Stoltze-Platz und Paulsplatz bis Römerberg 
und Mainufer
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79710000 Dienstleistungen von Sicherheitsdiensten
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5.1.2.
 
Erfüllungsort
Stadt: Frankfurt am Main
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 11/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2026

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 357 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: a) Auszug aus dem Berufs- oder Handelsregister oder 
Nachweis der Eintragung in einem vergleichbaren ausländischen Register, nicht älter als 3 
Monate ab Datum der Versendung der Auftragsbekanntmachung; in Ermangelung eines 
solchen eine gleichwertige Bescheinigung eines Gerichts oder einer Verwaltungsbehörde des 
Ursprungs- oder Herkunftslands. b) Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123 und 
124 GWB oder etwaige Selbstreinigungsmaßnahmen nach § 125 GWB. (Eigenerklärung gem. 
Vordruck in den Vergabeunterlagen). c) Eigenerklärung zu Russlandsanktionen gem. Artikel 
5k der Verordnung (EU) 833/2014 (Vordruck in den Vergabeunterlagen enthalten). Bei 
Bewerber-/Bietergemeinschaften sind die in der Bekanntmachung geforderten Erklärungen 
und Nachweise von jedem einzelnen Mitglied der Gemeinschaft vorzulegen. Sämtliche 
geforderten Erklärungen und Nachweise sind Mindestbedingungen der Eignung für alle Lose. 
Der Auftraggeber behält sich vor, zur ergänzenden Aufklärung über die Eignung des 
Bewerbers/der Mitglieder der Bewerber-/Bietergemeinschaft und zur Bestätigung von 
Eigenerklärungen weitere Unterlagen zu fordern.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung über den Gesamtumsatz des Bieters in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (Vordruck in den Vergabeunterlagen 
enthalten). Der Auftraggeber behält sich vor, zur ergänzenden Aufklärung über die Eignung 
des Bieters/der Bietergemeinschaft insbesondere in Zweifelsfällen und zur Bestätigung von 
Eigenerklärungen weitere Angaben/Unterlagen zu fordern oder Wirtschaftsauskünfte über den 
Bewerber einzuholen.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung über den Umsatz des Bieters im Bereich der 
Sicherheitsdienste für Veranstaltungen in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren 
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(Vordruck in den Vergabeunterlagen enthalten). Der Auftraggeber behält sich vor, zur 
ergänzenden Aufklärung über die Eignung des Bieters/der Bietergemeinschaft insbesondere 
in Zweifelsfällen und zur Bestätigung von Eigenerklärungen weitere Angaben/Unterlagen zu 
fordern oder Wirtschaftsauskünfte über den Bewerber einzuholen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung bei einer in der Europäischen Union oder dem EWR 
ansässigen Versicherungsgesellschaft mit einer Deckung für Personen- und Sachschäden in 
Höhe von mindestens 5 Mio. EUR pro Schadensfall und für Vermögensschäden in Höhe von 
mindestens 1 Mio. EUR pro Schadensfall, wobei diese Deckungssummen in einem 
Versicherungsjahr zweifach zur Verfügung stehen müssen. Alternativ kann eine Aufstellung 
über die bestehenden Haftpflichtversicherungen und die Erklärung eingereicht werden, dass 
im Falle der Zuschlagserteilung eine Versicherung in entsprechender Höhe abgeschlossen 
wird. Bei Bewerbergemeinschaften sind die geforderten Nachweise und Erklärungen von allen 
Mitgliedern zu erbringen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen über die Erbringung nach Art und Umfang 
vergleichbarer Sicherheitsdienstleitungen für Veranstaltungen im öffentlichen Raum, die seit 
dem 01.01.2022 erbracht wurden (Beendigung der Leistung im Referenzzeitraum 
ausreichend). Für alle Referenzen sind Auftragsgegenstand, Auftragsort, Auftraggeber, 
Zeitraum der Auftragserbringung, Auftragsumfang und bei Zusammenarbeit mit anderen 
Unternehmen auch der eigene Leistungsanteil nach Art und Umfang anzugeben (Vordruck in 
den Vergabeunterlagen enthalten). Ansprechpartner des Auftraggebers mit Kontaktdaten sind 
auf besondere Aufforderung des Auftraggebers hin anzugeben. Mindestanforderung der 
Eignung: Mindestens drei Referenzen über die Erbringung nach Art und Umfang 
vergleichbarer Leistungen im Bereich der Sicherheitsdienstleistungen im öffentlichen Raum, 
die seit dem 01.01.2022 erbracht wurden, davon eine Referenz für eine Veranstaltung mit 
mind. 5.000 Besuchern an mindestens einem Tag, eine Referenz für eine Veranstaltung mit 
mind. 10.000 Besuchern an mindestens einem Tag und eine Referenz für eine Veranstaltung 
mit mind. 20.000 Besuchern an mindestens einem Tag.

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ordnungsgemäße Erlaubnis zur Ausübung des 
Bewachungsgewerbes nach § 34a GewO (Mindestanforderung der Eignung). Bei Bewerber
/Bietergemeinschaften ist die Erlaubnis nach § 34a GewO von jedem einzelnen Mitglied der 
Gemeinschaft vorzulegen. Im Falle des Nachunternehmereinsatzes ist die Erlaubnis nach § 
34a GewO sowohl von dem Bieter als auch dem/den Nachunternehmer(n) vorzulegen.

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung nach DIN 77200, Stufe 2 oder 
vergleichbar (Mindestanforderung der Eignung) sowie Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001 
oder vergleichbar (Mindestanforderung der Eignung).

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung zu der Anzahl der bei dem Bewerber 
jahresdurchschnittlich fest angestellten Mitarbeiter (> 20 Wochenstunden) in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren nebst Qualifikation (Vordruck in den Vergabeunterlagen 
enthalten)

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 80
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Berufserfahrung/Berufsqualifikation des Schlüsselpersonals
Beschreibung: Qualität des vom Bieter eingesetzten Schlüsselpersonal nach Berufserfahrung 
und Berufsqualifikation.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Personaleinsatzkonzept
Beschreibung: Qualität des Personaleinsatzkonzepts
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 14/10/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYVMWRM
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYVMWRM
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYVMWRM

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYVMWRM
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 26/10/2026 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 7 Wochen
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYVMWRM/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYVMWRM/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYVMWRM
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYVMWRM
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYVMWRM
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Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor fehlende Unterlagen gem § 56 
VgV nachzufordern.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Bietergemeinschaften und andere 
gemeinschaftliche Bieter haften gesamtschuldnerisch für die angebotene Leistung. Sie haben 
im Angebot sämtliche Mitglieder der Bietergemeinschaft zu benennen sowie eines ihrer 
Mitglieder als bevollmächtigten Vertreter für das Vergabeverfahren und den Abschluss des 
Vertrags zu bezeichnen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Hessen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 
GWB unzulässig soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist 
nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Tourismus+Congress GmbH Frankfurt am Main
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Tourismus+Congress GmbH Frankfurt 
am Main

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Tourismus+Congress GmbH Frankfurt am Main
Registrierungsnummer: HRB 40156
Postanschrift: Kaiserstraße 56
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60329
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
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Land: Deutschland
E-Mail: marc.opitz@kapellmann.de
Telefon: +49 69 719133-54
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Kapellmann und Partner Rechtsanwälte mbB
Registrierungsnummer: PR 18
Postanschrift: Ulmenstraße 37-39
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60325
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
E-Mail: marc.opitz@kapellmann.de
Telefon: +49 69 719133-54
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen
Registrierungsnummer: 06-22630029-17
Postanschrift: Wilhelminenstraße 1-3; Fristenbriefkasten: Luisenplatz 2
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: 06151126603
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 4cc98be6-40e7-4f74-8cb6-830d2a4f4db8  -  01
Formulartyp: Wettbewerb

mailto:marc.opitz@kapellmann.de
mailto:marc.opitz@kapellmann.de
mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 08/10/2026 23:45:13 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 703920-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 197/2026
Datum der Veröffentlichung: 12/10/2026
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